
Imager Emulator
Die Firma Varian Medical Systems verwendet einen Computer (XI), um Bildfehler in Rönt-
genbildern (Imager) zu korrigieren. Um den Korrekturalgorithmus verifizieren zu können,
wurde ein Testsystem (Imager Emulator) entwickelt.

Übersicht Testsystem

Die Aufgabe
Es soll ein System entwickelt wer-
den, um die korrekte Implementa-
tion des fehlerkorrigierenden Algo-
rithmus auf dem XI-Computer zu
verifizieren. Dazu soll ein Gerät ent-
wickelt werden, welches den Rönt-
genbildsensor (Imager), welcher zu-
fällige Fehler sendet, ersetzt und de-
terministische Daten liefert.

Die Umsetzung
Die Aufgabe wurde in folgende Tei-
laufgaben gegliedert:

• Die nötige Hardware mit den ent-
sprechenden Anschlüssen, siehe
Infobox ’Hardware’.

• Eine Computer Applikation, um
die Daten an den Emulator zu sen-
den.

• Der C-Code für die Programma-
ble Unit des MPSoCs (Multipro-
cessor System on a Chip), welche
die Daten entgegennimmt und ent-
sprechend lokal
speichert.

• Die Harware in Form von HDL-
Code um den Röntgenbildsensor
zu emulieren.

Die Anwendung
Der Imager Emulator wird gemä-
ss der Grafik Übersicht Testsys-

tem eingesetzt. Dabei nimmt die-
ser den Platz eines Imagers ein.
Der Emulator erhält die Bilder
vom Host-Computer zugesendet,
während ein Imager diese erzeu-
gen würde. Diese Testbilder wer-
den in aufbereiteter Form vom XI-
Computer an den Host-Computer
gesendet. Um nun einen Vergleichs-
wert zu erhalten, werden die selben
Test-Bilddaten durch die MATLAB-
Implementation des Algorithmus,
welche bereits getestet und ve-
rifiziert wurde, aufbereitet. Wor-
auf die Ausgaben der MATLAB-
Implementation mit denen des XI-
Computers verglichen werden kön-
nen.

Hardware

• MPSoC: Xilinx Ultrascale+
• DDR4-RAM: 2GB
• Konektivität: Micro-USB, JTAG,

SFP
• Nichtflüchtiger Speicher: SD-

Karte
• Bedienelemente: Taster, LEDs
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